
Während der Weltklimakonferenz in 

Cancún ist der BUND-Klimaexperte 

Manuel Graf vor Ort, um die 

Verhandlungen zu beobachten. Der 

Politikwissenschaftler arbeitet als Leiter 

der internationalen Umweltpolitik beim BUND. Seit dem 

28. November berichtet er in seinem Blog täglich, was in 

geschieht und wie die Verhandlungen verlaufen: 

www.bund.net/index.php?id=5634 

Die Freunde der Erde (Friends of the Earth) veranstalten 

zeitgleich einen Europäischen Kongress für Klimagerech-

tigkeit in Brüssel: climateassembly.wordpress.com

Wer zu Hause noch etwas für das Klima tun will, sollte, falls 

noch nicht geschehen, darüber nachdenken, seinen Stro-

manbieter zu wechseln und auf Ökostrom umzusteigen: 

Der Wechsel ist auch online möglich und völlig unproble-

matisch. So lässt sich die CO2-Bilanz von durchschnittlich 

506 g je Kilowattstunde auf Null senken. Ökostrom ist 

dabei oft sogar preiswerter. 

Der BUND empfiehlt folgende Anbieter vertrauen:

Naturstrom AG: 7,95 €/p.M.; 21,25 Ct./kWh

EWS Schönau 6,90 €/p.M.; 23,90 Ct./kWh ab 2011 

(22,70 Ct./kWh 2010)

Greenpeace Energy 8,90 €/p.M.; 24,80 Ct./kWh ab 

2011 (23,90 Ct./kWh 2010)

Lichtblick 8,95 €/p.M.; 23,64 Ct./kWh 

ab 2011 (21,99 Ct./kWh 2010)
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www.Erfahrbare-Nachhaltigkeit .de

Stromanbieter wechseln
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